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SS o v tu o t t 

aö vorliegende ßehrbuch der reinen (Elementar*Mathe* 
matif, dessen zweiter Scheit bereits im J a h r e 1856 erschienen 
ist, hat die Bestimmung, theils als Leitfaden bei den Borträgen 
über Mathematif an forstlichen Sehr an stalten, theils jum «Selbst* 
jtubium für angehende Forstleute ju dienen, und enthält dem* 
nach bie Behren der reinen (£lementar*Mathemutif nur tu dem 
Umfange, als deren ^enntnif für den angehenden Forstmann 
erforderlich ist. 

d iefer vorgesteckte 3we<f machte es daher nothwendig, 
einige biefer fiehreu, bereu ^enntnig für ben Forstmann eine 
mindere Bedeutung hat, gedrängter, andere aber, wie j . B . die 
Öehre von den Proportionen unb Otethen, von weschen in ber 
Forstwissenschaft fo vielfältige Anwendung gemacht wirb, aus* 
führlicher jit behanbeln. 

Wefentlich Weites wird ber geehrte ßefer bei der B eh and* 
tung einer fo fehr in fich abgeschlossenen 2Öissenfchaft, wie die 
(£(ementar*Matbematif, nicht erwarten; doch wirb ihm bei auf* 
merffamer durchficht biefer - «Schrift auch manches mir Geigen* 
thümlsche nicht entgehen, wie j. B . bie Ableitung ber fo wich* 
tigen Jnter.polationS*Formel von ß a g r a i t g e im 15. Abschnitte. 

Betfpiele jur Anwenbung ber vorgetragenen fiehren höbe 
ick) nicht mehr gegeben, als zum gänzlichen Berfiänbnifj der* 
Selben nothwendig war, und fuchte fie stets fo auszuwählen, dag 


